Deutsdier Bundestag 
2.’Wahlperiode 
1953 


Drucksadle 3256 


Kleine Anfrage 341 

der Abgeordneten Frau Dr. h. c. Weber (Aachen), 
Birkelbach, Dr. Dr. h. c. Pünder, Dr. Mommer, 
Dr. Leverkuehn, Dr. Reif und Genossen 


betr. Ratifizierung von Konventionen der Internatio- 
nalen Arbeitsorganisation 


Bezugnehmend auf Empfehlung 112'^ der beratenden Versammlung 
des Europarates und auf die Entschließung des Rates der OE EC 
vom 30. Oktober 1953 fragen wir die Bundesregierung; 

1. Welches ist der gegenwärtige Stand der Ratifizierung der Kon- 
vention Nr. 97 der Internationalen Arbeitsorganisation über 
Wanderarbeiter vom 1. Juli 1949? 

2. Wann wird die Bundesregierung die Konventionen Nr. 97 (Arbeits- 
klauseln in den von Behörden abgeschlossenen Verträgen) und 
102 (Mindestnormen der sozialen Sicherheit) der Internationalen 
Arbeitsorganisation den gesetzgebenden Körperschaften zur Rati- 
fizierung zuleiten? 


Bonn, den 5. März 1957 
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Birkelbadi 

Dr. Mommer 
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Frau Meyer-Laule 
Paul 

Dr. Reif 


siehe Anlage 


Druck: Buchdruckerei R. Madel, Bonn, Bonner Talweg 106 

Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger. Bad Godesberg. Rheinallee 20, 
Telefon: 35 51 



Anlage 


Empfehlung 112 betreffend die Ratifizierung der Internationalen 
Konvention über Wanderarbeiter und die Anwendung der Ent- 
sdiließung der OE EC über ausländisdie Arbeiter 


(Kurze ln h a Itsa nga be) 

Zur Förderung des sozialen Fortsdiritts und der Freizügigkeit der 
Arbeiter in den Mitgliedstaaten des Europarates ist die Ratifizierung 
der Konvention Nr. 97 der JAO und die Anwendung der Ent- 
schließung der OE EC vom 30. Oktober 1953 erforderlich; der 
deutsdie Text der Entschließung der OE EC ist veröffentlicht im 
Bundesanzeiger Nr. 46 vom 6. März 1954. 



